
 

Jahresbericht Mädchenriege 2 / Jugendriege 2 
 
Januar – Juni  
 
Zu Beginn des Jahres konnte ich keine neuen Kinder in der Mädchenriege 2 / Ju-
gendriege 2 begrüssen, weshalb die Gruppe mit sieben Kinder eher klein war. Sobald sich mehr als ein 
Kind abmeldete, war es eine Herausforderung, die Turnstunde zu gestalten. Oftmals musste ich kurz-
fristig Anpassungen vornehmen. Anstatt Spiele wie Völkerball, Unihockey und Fussball, wurden statt-
dessen vermehrt Stafetten, Parcours und Geschicklichkeitsübungen absolviert. Weiter wurde an Gerä-
ten geturnt, bei welchen die Teilnehmerzahl nicht so wichtig war.  
 
Am 25. Mai führten wir bei schönstem Wetter den Sponsorenlauf durch. Natürlich durfte auch im An-
schluss das Brennball mit allen Kindern nicht fehlen. Auch von meiner Gruppe nahmen einige Kinder 
teil. Viele Eltern besuchten den Anlass und feuerten die Kinder und die Instruktoren beim Laufen an, 
sodass wiederum ein schöner Batzen für den gemeinsamen Ausflug im kommenden Jahr zusammen-
kam.  
 
Auch dieses Jahr unterstützten die Kinder den Osterhasen vor den Ferien tatkräftig. In verschiedenen 
Stafetten zeigten die Kinder ihr Können und bekamen für Ihre Geschicklichkeit ein Osternästli mit nach 
Hause. Sobald es das Wetter im Frühjahr zugelassen hat, verbrachten wir die Turnstunden im Freien. 
Die beliebten Spiele wie Knock Out, Versteckis oder das „15erli“ durften dabei natürlich nicht fehlen.  
 
Bei schönstem Sommerwetter fand die letzte Turnstunde vor den Sommerferien statt. Die Kinder 
wünschten sich wie jedes Jahr Wasserstafetten mit anschliessender Wasserschlacht. Nicht nur das 
kühle Nass, sondern auch die spendierte Glace führte zu einer willkommenen Abkühlung.  
 
Neben einigen Kindern verabschiedete auch ich mich im Sommer von der Gruppe. Ich möchte mich an 
dieser Stelle bei allen für das entgegen gebrachte Vertrauen und die vielen schönen Jahre als Instruk-
torin bedanken.  
 
Herzlich 
Chriglä  

 

August – Dezember 
 
Aufgrund des Rücktritts von Chriglä übernahm ich die Mädchenriege 2 / Jugendriege 2 nach den 
Sommerferien. Hierbei habe ich Uterstützung erhalten von Katharina und Alyssa, zwei ehemaligen 
HipHop Teilnehmerinnen 
 
Sie unterstützten mich bei der Vorbereitung und Durchführung der Turnstunden. Bereits in der ers-
ten Stunde waren wir eine grosse Gruppe. Dadurch konnten wir viele Mannschaftssportarten spielen, 
wie zum Beispiel Dodgeball. Dies ist eine Mischung aus Sitzball und Völkerball. Ein beliebtes Spiel war 
das Burgenvölkerball, die Kreativität der Kinder beim Bauen dieser Burgen war grenzenlos.  
 
Allgemein waren die Kinder immer motiviert sowie voller Elan bei der Sache.  
 
Im Dezember haben wir begonnen für die Turngala zu proben. Durch die grosse Gruppe, war die Ko-
ordination nicht immer einfach. Mit der Unterstützung von Katharina und Alyssa hat das Ganze je-
doch gut geklappt. 
 
Nadine Frutschi 


